
Die experimentelle Verbindung von neuem, urbanem Lebensgefühl mit uralten 
Ritualen und zeitgemässer Praxis des Glaubens – dafür steht das Stadtkloster 
Zürich. Eine Gemeinschaft drückt sich hier in Formen aus, welche in über 1600 
Jahren klösterlicher Entwicklung wurzeln. Sie lädt Menschen zum Mitleben und 
Mitfeiern ein und wirkt diakonisch.

Gemeinschaft wagen, Spiritualität einüben, Gastfreundschaft pflegen, tätige 
Nächstenliebe bezeugen – so haben wir uns miteinander auf den Weg gemacht 
auf der Suche nach Gott und uns selbst.

Das Stadtkloster ist ökumenisch offen und hat Gastrecht im ehem. Pfarrhaus 
der Kirche Bühl und im Bethaus Wiedikon, Kreis 3. 

Ein Kloster – mitten in der Stadt?

 



• Seit Advent 2013 finden Feiern 
 während der kirchlichen Fest-  
 zeiten statt: Advent, Passion, 
 Pfingsten und Schöpfungszeit. 
 Jeden Tag ein liturgisches  
 Morgen- und Abendgebet  
 (Laudes und Vesper in der  
 benediktinischen Tradition)  
 mit anschliessendem einfachem  
 Essen.

• 2015 haben wir den Verein  
 «Stadtkloster Zürich» gegründet, 
 der heute aus rund 70 Aktiv-  
 und Passivmitgliedern besteht.  
 Zudem sind viele weitere  
 Menschen und Institutionen mit  
 uns verbunden.

Zu unserer Geschichte und Praxis

• Zur spirituellen Vertiefung üben wir uns in Exerzitien im Alltag, in meditativen 
 und kontemplativen Praktiken und (jeweils am 15. des Monats) gemein- 
 samer Bibellektüre mit Austausch. Roter Faden unserer Alltagsspiritualität  
 sind regelmässige Tagzeitengebete (Laudes und Vesper) um 7 und 19 Uhr.



• Kern des Stadtklosters ist eine Wohngemeinschaft im ehemaligen Pfarrhaus  
 der Kirche Bühl in Zürich-Wiedikon. Die Stadtklostermitglieder leben mit  
 Geflüchteten zusammen und nehmen nach Möglichkeit auch Menschen in  
 anderen Notsituationen auf. 

• Zu unserm gemeinschaftlichen Leben gehören Einkehrtage sowie der regel- 
 mässige Konvent, wo wir Meinungen, Eindrücke, Fragen und Ideen zur  
 Weiterentwicklung des Stadtklosters austauschen und miteinander feiern.

• Seit November 2018 engagieren sich Freiwillige in der ‹Winterstube›: 
 In der kalten Jahreszeit stellen sie Tagesgästen eine warme Stube zur 
 Verfügung, ausgestattet mit PC und Waschmöglichkeiten.

Die Gründungsmitglieder der neuen WG, Suppenznacht nach 
einer Vesper, Konzert im Rahmen einer spirituellen Nacht.



Das Stadtkloster ist offen 
für alle Interessierten.  
Wir freuen uns über  
deinen Besuch bei  
unseren Veranstaltungen 
 – spontan oder mit  
Anmeldung. 

Das Stadtkloster Zürich  
versteht sich als  
übergemeindlich und  
ökumenisch offen.

Das Stadtkloster hat Gast-
recht im ehem. Pfarrhaus 
der Kirche Bühl und im  
Bethaus Wiedikon, Kreis 3. 

Mehr Informationen auf:  
www.stadtkloster.ch 
www.facebook.com/stadtklosterzuerich

Kontakt:  
kommunikation@stadtkloster.ch

Postadresse: 
Stadtkloster Zürich 
Wiedingstrasse 3 
8003 Zürich

Kontoangaben für Spenden: 
Für Betrieb und Veranstaltungen des Stadtklosters:  
IBAN: CH37 0900 0000 8999 5655 6

Für Diakonie, Gemeinnütziges, Soziales (steuerabzugsfähig): 
IBAN: CH65 0900 0000 8954 5825 9


